
 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Wir ziehen eine positive Bilanz für das Geschäftsjahr 2012!“ 
 

VBFK-Delegiertenversammlung 2013 in Lauf  
 
 
Der Sitzungssaal des TSV Lauf war am 03. Februar 2013 bis auf den letzten Sitzplatz besetzt, als das 

Präsidium den Abgesandten aus über 100 VBFK-Mitgliedsvereinen ihre Rechenschaftsberichte aus den 

jeweiligen Ressorts Verwaltung, Finanzen und Sport vorstellte. Insbesondere Präsident Roland Schiffner 

konnte unter anderem von vielen Neuerungen berichten. Neben Neuanschaffungen wie einem Mitglie-

derverwaltungsprogramm und der kompletten Teamausstattung für den Landeskader verfügt die Verei-

nigung nun über eine eigens erstellte Powerpoint-Präsentation mit sämtlichen relevanten Informationen 

über die Organisation. Die bisherige VBFK-Jugendmeisterschaft wird an die Bayerische Meisterschaft 

der Einzel und Paare in München angegliedert, so dass die Teilnahme für die Jugendlichen an Bedeu-

tung gewinnt.  

 

 

Präsentationsanzug und Trikotsätze: 
 

Mit neuer Teamausstattung geht es für die Auswahlspieler 
in die bevorstehende überregionale Saison 2013.  

Premiere feiert die Funktionskleidung im April  
beim 16. Deutschen Länderpokal in Oggersheim. 

 
„Diese Neuanschaffung war sinnvoll und dringend not-

wendig“, erklärt Sportwartin Marion Gloßner-Fuchs. 
„Die bisherigen Kleidungsstücke waren aus syntheti-

schem Stoff und unangenehm zu tragen.“    

 
  

Neues Informationsmaterial: 
 
Eine neu erstellte Powerpoint-Präsentation informiert über alles Wissenswerte zur VBFK. 
Sie steht als Download auf unserer Homepage unter www.vbfk.de bereit. 

 

 

 

http://www.vbfk.de/


 

 

Trotz der Mehrausgaben konnte auch 

Schatzmeisterin Waltraud Irl eine po-

sitive Bilanz ziehen. So riss nur der 

Länderpokal als kostenintensive Ver-

anstaltung ein größeres Loch in das 

Budget, zumal den Auswahlspielern 

Zuschüsse für Fahrt und Übernach-

tung gewährt wurden. 

 

Zuschüsse für VBFK-Auswahlspieler: 
 
Der Bayernkader erhält Zuzahlungen bei Fahrt- und Übernachtungskosten.  
 
 

 
Sportdirektor Harry Richter ließ das sportliche Jahr Revue passieren und verwies auf die zahlreichen 

Erfolge bayerischer Akteure, die einen wahren Edelmetallregen niedergehen ließen. Die Hälfte aller 

Deutschen Meistertitel ging ebenso wie die Hälfte aller zu gewinnenden Medaillen an VBFK-Mitglieder. 

Beim 15. Deutschen Länderpokal in Villingen-Schwenningen triumphierte die Männerauswahl zum fünf-

ten Mal in Folge, die Frauen mussten sich lediglich den stark aufspielenden Keglerinnen aus Baden 

beugen. Besonderes Highlight war der 3. Europapokal in Oggersheim. Neben dem Titelgewinn bei den 

Frauen durch die KG Berching wurden noch 3 weitere Platzierungen auf dem Siegerpodest erzielt. Der 

Funktionär ließ es sich nicht nehmen, allen anwesenden Preisträgern noch einmal zu gratulieren und er 

bedankte sich zudem bei den Auswahlspielern des Länderpokals mit einem Präsent.  

 

   
 

Länderpokal in Villingen 
 

Platz 1 für die VBFK-Männer 

 

Länderpokal in Villingen 
 

Platz 2 für die VBFK-Frauen 

 

Europapokal in Oggersheim 
 

Platz 1 für die KG Berching 

 

     
 

Deutsche Meisterschaft in Viernheim 
 

  Deutsche Meisterschaft in Oggersheim 



 

 

 

 

 

Voller Spannung wurde die Bekanntgabe von insgesamt 32 Aktiven für den Bayernkader 2013 erwartet. 

Nach einem Kaderlehrgang im April entscheidet das VBFK-Sportgremium, wer aktiv bzw. als Ergän-

zungsspieler beim 16. Deutschen Länderpokal in Oggersheim und bei der 4. Europameisterschaft in 

Freiburg zum Einsatz kommt. Für die beiden Teamwettbewerbe können die Verantwortlichen aus 10 

Frauen und 11 Männern auswählen.  

 

 

 

 

 

Nahezu alle Keglerinnen und Kegler waren bei der Delegiertenversammlung persönlich 

anwesend, um ihre Nominierung für die Auswahlmannschaften entgegenzunehmen. 

 

Jeweils 10 Keglerinnen und Kegler werden um die Startberechtigung im Einzel bei der Europameister-

schaft wetteifern. Sie erfüllten die Qualifikationsnorm mit einer Platzierung in den Top Ten der Bayeri-

schen bzw. Deutschen Meisterschaft. In beiden Disziplinen dürfen 6 Frauen und 6 Männer den Landes-

verband Bayern vertreten. Daneben sind hier die beiden Titelverteidiger Philomena Dirr und Helmut 

Kazmierczak aus dem Jahr 2011 gesetzt. 

 

 

 

 

 

Strenge Vorgaben für die Qualifikation im Einzel bei der Europameisterschaft:                   

Ein Platz unter den ersten Zehn bei BM oder DM 2012 musste es schon sein…                 

Aber nur je 6 Keglerinnen und Kegler sowie die Titelverteidiger dürfen in Freiburg starten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Vorbereitungen in Freiburg laufen bereits auf Hochtouren. 
 

Gastgeber ist der Landesverband Südbaden. 



Über den Titel 

„Keglerin des 

Jahres 2012“ darf 

sich Marga Stad-

ler von der KG 

Berching freuen. 

Die sympathische Leistungsträ-

gerin aus der Oberpfalz war 

mehrfach auf den Siegerpodes-

ten zu sehen. Zu ihren größten 

Erfolgen 2012 gehören 2 Deut-

sche Meistertitel, 1 Deutscher 

Vizetitel sowie der Gewinn des 

Europapokals. Gelobt wurde 

außerdem ihre Einsatzbereit-

schaft und ihr positives Auftreten.  

 

„Kegler des Jah-

res 2012“ wurde 

Paul Templer von 

den Kegelfreun-

den Kipfenberg 

aus Schwaben. Als Bayerischer 

Meister zählt er zu den Aufstei-

gern des letzten Jahres, wobei 

er sich auch beim Länderpokal 

in bestechender Form präsen-

tierte. „Der leidenschaftliche 

Kegler setzt sich nach Kräften 

für den Kegelsport ein und hat 

damit große Vorbildfunktion“, so 

die Begründung seiner Wahl. 

 

Markus Berger, Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Der Saal ist wieder geräumt, aber unsere Arbeit für euch geht weiter… 


